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N i e d e r s c h r i f t 

 

über die öffentliche Sitzung des Stadtrates  

der Stadt Voerde (Niederrhein) am 22. November 2012 

 im Großen Sitzungssaal des Rathauses 

 

 

Beginn: 17.02 Uhr        Ende: 17.45 Uhr 

 

 

Anwesend waren unter dem Vorsitz von Bürgermeister Spitzer die Ratsfrauen und die Ratsherren 

 

 Bendig, Boß, Goemann, Krieg, Meulendyck, Neßbach, Nosbisch, 

Sanders, Schramm, Schürken, Schwarz, Wagner    (SPD), 

 

 Gördü, Herzig, Holl, Hülser, Knautz, Langenfurth, Lettgen, 

 Mölleken, H. Neukäter, Quik, Sarres, Seelig, Weide    (CDU), 

 

 Hassmann, Meiners, Mrosek       (GRÜNE), 

 

Fregin, Garden, Schendel       (WGV), 

 

Benninghoff, Niewerth, Pöggel      (FDP), 

 

 Goltz          (LINKE). 

 

Entschuldigt fehlten:    Kleindienst, M. Neukäter, Scholten (SPD), 

      Grans, Schneider   (CDU), 

      Rohr     (GRÜNE), 

      Kinder     (LINKE). 

 

Von der Presse waren anwesend: 

(nur öffentliche Sitzung):   1 Dame, 1 Herr (NRZ und RP). 

 

Von der Verwaltung waren anwesend: Erster Beigeordneter Limke, 

      Beigeordnete Kaspar, 

      Herr Bosserhoff, 

      Herr Seydel, 

      Frau Orzechowski, 

      Dr. Himmelmann, 

      Frau Ingenkamp, 

Schriftführer:     Herr Brücker. 

 

 

Bürgermeister Spitzer eröffnete die Ratssitzung und begrüßte alle Anwesenden, insbesondere die 

Zuhörer und die Vertreter der Presse. 
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I) Zur Geschäftsordnung  

 

a) Prüfung der Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 

Bürgermeister Spitzer stellte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit 

des Rates gem. § 8 Abs. 1 der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse fest. 

 

b) Feststellung der Tagesordnung  

 

Die Tagesordnung wurde gem. § 3 der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse 

festgestellt. 

 

c) Feststellung von Ausschließungsgründen gem. §§ 31, 43 Abs. 2 und 50 Abs. 6 GO NRW  

 

Bürgermeister Spitzer stellte fest, dass bei keinem Ratsmitglied der Tatbestand eines 

Ausschließungsgrundes gem. §§ 31, 43 Abs. 2 und 50 Abs. 6 GO NRW erfüllt sei. 

 

 

 

II) Öffentliche Sitzung 

 

 

Punkt  1): Einwohnerfragestunde 

 

Betuwe-Linie; Bahnüberquerung an der Schwanenstraße 

 

Herr Werner Ellenberger, Am Lippekanal 9, trug seine Befürchtung vor, dass nicht alle 

Ratsmitglieder sich über die Tragweite einer Entscheidung für eine neue Bahnüberquerung an der 

Schwanenstraße im klaren seien. Er wies auf die damit verbundene Geldverschwendung hin, da in 

300 m Entfernung eine Unterführung vorhanden sei. 

 

Bürgermeister Spitzer erklärte, er könne nicht für jedes einzelne Ratsmitglied sprechen, gehe 

jedoch davon aus, dass der Rat in der Lage sei, die Tragweite von Beschlüssen, die dazu noch in 

den Ausschüssen vorher beraten wurden, genau zu erkennen. 

 

 

Punkt  2): Anregungen und Beschwerden gem. § 24 GO NRW 

  Antrag zum Planfeststellungsverfahren zur Betuwe-Linie vom 05.11.2012 

  Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 

  DRUCKSACHE Nr. 554 

 

Der Stadtrat fasste einstimmig folgenden 
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 Beschluss: 

 

Der Rat der Stadt genehmigt die folgende, am 09.11.2012 gefasste 

Dringlichkeitsentscheidung: 

 

„Die Anregungen und Beschwerden gem. § 24 GO NRW der Herren Martin Mügge und 

Christian Felix Hendel vom 05.11.2012 werden zur weiteren Beratung an den Planungs- und 

Umweltausschuss als zuständigen Fachausschuss verwiesen. 

 

Bürgermeister    Ratsherr 

gez. Spitzer    gez. Scholten“ 

 

 

Punkt  3): Anregungen und Beschwerden gemäß § 24 GO NW und § 5 der Hauptsatzung zum 

Planfeststellungsverfahren der „Betuwe-Linie“ 

  Bürgerantrag der Herren M. Mügge und C. Hendel vom 05.11.2012 

 DRUCKSACHE Nr. 569  

 

Der Stadtrat fasste mit 

 

 32 Stimmen dafür bei 

      3 Gegenstimmen und 

      1 Enthaltung 

 

folgenden 

 

 Beschluss: 

 

1. Der Planungs- und Umweltausschuss folgt den Anregungen und Beschwerden insoweit, 

dass die darin enthaltenen Forderungen zum Planfeststellungsabschnitt 1.4 der 

Ausbaustrecke 46/2 (Betuwe-Route) im Rahmen der Einwendungen der Stadt Voerde 

auch von der Stadt weiter verfolgt werden. 

2. Die Forderung auf Abbruch der Offenlage und auf direkte Intervention auf Bundesebene 

wird nicht unterstützt, da das Planfeststellungsverfahren grundsätzlich geeignet ist, den 

Belangen der Bürger und der Stadt Gehör zu verschaffen. Soweit sich aus der Ergänzung 

oder Erneuerung unvollständiger Unterlagen neue Gesichtspunkte und dadurch 

umfangreiche neue Betroffenheiten ergeben, wird die Stadt die Forderung auf 

Wiederholung der Offenlage stellen oder unterstützen. 

3. Die unter den Anliegerkommunen der Betuwe-Route abgestimmte Vertretung im 

Projektbeirat wird grundsätzlich nicht in Frage gestellt. Der Bürgermeister wird jedoch 

gebeten, sich für eine direkte Mitwirkung der aktuell von der Planung betroffenen Städte 

einzusetzen. 
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Punkt  4): Ausbau der Bahnstrecke Oberhausen-Emmerich (Betuwe-Route) 

 Städtebauliche Einbindung der Lärmschutzwände – Auswertung der 

 Bürgerbeteiligung 

 DRUCKSACHE Nr. 567 

 

Der Stadtrat fasste mit  

 

 32 Stimmen dafür bei 

   3 Gegenstimmen und 

   1 Enthaltung 

 

folgenden 

 

 Beschluss: 

 

Der Stadtrat beschließt die Gestaltungsleitlinie "Städtebauliche Einbindung der 

Lärmschutzwände entlang der Bahnstrecke in Voerde" gemäß der Anlage zur Drucksache 

540 mit den in der Drucksache 567 dargestellten Änderungen. 

 

 

Punkt  5): Ausbaustrecke 46/2 – Planfeststellungsabschnitt 1.4 

 Einwendungen und Stellungnahme der Stadt Voerde 

 DRUCKSACHE Nr. 563 und 1. Ergänzung 

 

Es wurde die 1. Ergänzung zur Drucksache Nr. 563 vorgelegt. 

 

Der Stadtrat fasste mit  

 

 32 Stimmen dafür bei 

   4 Gegenstimmen 

 

folgenden 

 

 Beschluss: 

 

1. Der Rat der Stadt Voerde beschließt, dass an der Forderung nach Ersatz des 

Bahnübergangs Schwanenstraße durch eine Straßenunterführung festgehalten wird, 

selbstverständlich unter Anwendung des „Emmericher Modells“. 

 

2. Der Stadtrat stimmt der Anlage zur Drucksache 563 unter Berücksichtigung der 

Änderungen entsprechend der Anlage zur 1. Ergänzung zur Drucksache Nr. 563 zu und 

erhebt insbesondere Einwendungen gegen die Planung der Deutschen Bahn AG für den 

Planfeststellungsabschnitt 1.4 der Ausbaustrecke 46/2 gemäß Abschnitt 2 der Anlage. 
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3. Der Bürgermeister wird bis zum Ablauf der Einwendungsfrist ermächtigt, die 

Einwendungen bzw. die Stellungnahme noch durch weitere Gesichtspunkte sinngemäß 

zu ergänzen. 

 

 

Punkt  6): Mitteilungen der Verwaltung 

 

Keine 

 

 

 

 

 

Vorsitzender:      Schriftführer: 

 

 

 

gez. Spitzer      gez. Brücker 

Bürgermeister      Oberverwaltungsrat 


